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Neue Strompreise für die Kunden in der Stadt Waren (Müritz) und im Umland 
ab 1. Januar 2019

Zum 01.01.2019 ändern sich für die Kunden der Stadtwerke Wa-
ren GmbH die Strompreise.
Nachdem zum 01.01.2018 die Strompreise gesenkt wurden, wer-
den zu Jahresbeginn 2019 die Strompreise leicht steigen. Die 
geringfügige Absenkung der staatlichen Umlagen ebenfalls zum 
01.01.2019 (EEG -Umlage, KWK-Umlage, Offshore-Netzumlage) 
reicht nicht aus, um den Preisanstieg insbesondere der Netzent-
gelte und für die Strombeschaffung auszugleichen. Je nach ge-
wähltem Produkt und Verbrauch beträgt die durchschnittliche 
Kostensteigerung für unsere Kunden mit Haushaltsstrom zwischen 

1,60 €/Monat und 2,00 €/Monat. Die Stadtwerke bitten ihre 
Kunden um Verständnis für die moderate Preiserhöhung und ver-
sichern, dass sie auch in Zukunft vergleichsweise günstige Preise 
anbieten werden.
Jeder Kunde erhält per Post persönlich in den nächsten Tagen die 
Information über die Preisänderung.
Erfreulich für unsere Erdgaskunden: Die Erdgaspreise bleiben sta-
bil und werden nicht geändert.

Ihre Stadtwerke Waren GmbH

Öffentlicher Teilnahmewettbewerb für eine Beschränkte Ausschreibung gemäß § 3  
Abs. 1 (2) VOB (A)
a) Auftraggeber: WOGEWA/Wohnungsbaugesell-

schaft Waren mbH
Radenkämpen 22, 17192 Waren
Tel. 03991 6132 -0,
Fax 03991 613252
E-Mail: info@wogewa-waren.de

b) Vergabeverfahren: Öffentlicher Teilnahmewettbewerb 
für eine beschränkte Ausschreibung 
gemäß § 3 Abs. 1 (2) VOB (A)

c) Elektronische
Auftragsvergabe:

Nein

d) Art der Leistung: Sanierung der Sanitär-, Lüftungs- 
und Elektroinstallation, Erneuerung 
Aufzug

e) Ort der Ausführung: Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7
in 17192 Waren (Müritz)

f) Art und Umfang der
Leistung:

Sanierung der Installationen, Wohn-
Hochhaus mit 50 Wohn- und 4 Ge-
werbeeinheiten (11 Etagen + Keller)
Los 1 - Sanitär- und Lüftungsinstallati-
on - Strangsanierung
Los 2 - Elektroinstallation - E-Ein-
speisung der Wohnungen, Sicher-
heitsbeleuchtung, Wechselsprech- + 
Feuerwehrnotrufanlage
Los 3 - Aufzug

g) Zweck der baulichen
Anlage:

Wohn-Hochhaus mit 50 Wohn- und 
4 Gewerbeeinheiten (11 Etagen + 
Keller)

h) Art und Umfang der
Lose:

Siehe f)

i) Frist der Ausführung: April 2019 - September 2019
j) Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen, sie 

sind als Anlage gesondert auszu-
weisen

k) Anschrift zur
Anforderung der
Unterlagen:

WOGEWA

Wohnungsbaugesellschaft 
Waren mbH
Radenkämpen 22, 17192 Waren
Tel. 03991 61320/
Fax 03991 613252
E-Mail: info@wogewa-waren.de

Planungsbüros: Los 1
ingenieurbüro mediprojekt gmbh
Max-Adrion-Str. 45,
17034 Neubrandenburg

Tel. 0395 563940
E-Mail: j.isecke@medi-ing.de
Los 2
Ingenieurbüro Drews Elektrotechnik
Stavener Straße 78,
17034 Neubrandenburg
Tel. 0395 4691364
E-Mail: Drews.IB@arcor.de
Los 3
WOGEWA
Wohnungsbaugesellschaft 
Waren mbH
Radenkämpen 22, 
17192 Waren (Müritz)
Tel. 0 3991 61320/
Fax 03991 613252
E-Mail: info@wogewa-waren.de

l) Kosten der
Ausschreibung

Entfällt

m) Ablauf der
Bewerbungsfrist für
Anträge auf Teilnahme:

04.01.2019

n) Ablauf der Frist für 
die Einreichung 
der Angebote:

Submissionstermin wird mit 
Versand der Verdingungsun-
terlagen bekannt gegeben

o) Anschrift für
Angebotsabgabe:

WOGEWA

Wohnungsbaugesellschaft 
Waren mbH
Radenkämpen 22,
17192 Waren (Müritz)
Das Angebot muss im verschlos-
senen, deutlichgekennzeichne-
ten Umschlag abgegeben werden.

p) Sprache: deutsch
q) Eröffnungstermin: Siehe n)
r) Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe 

von 5 % der Auftragssumme, Gewähr-
leistungsbürgschaft in Höhe von 5 % 
der Leistung

s) Zahlungsbedingun-
gen:

Gemäß Verdingungsunterlagen

t) Rechtsform der Bieter: Keine Vorgabe
u) Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner 

Eignung Angaben gemäß VOB/A  
§ 8 Nr. 3 (1) b, c, d, f und eine Freistel-
lungsbescheinigung vom zuständigem 
Finanzamt vorzulegen.



Warener Wochenblatt – 4 – Nr. 22/2018

1.2 Grundpreis je Zähler

Zählergröße Grundpreis
in €/Jahr

Kennzeichnung
nach MID (Dauer-
durch-
flussmenge in m³/h)

Kennzeichnung
nach EWG (Nenn-
durch-
flussmenge in m³/h)

(netto) (brutto)

Q3 bis 4 Qn bis 2,5 46,01 49,23
Q3 bis 10 Qn bis 6,0 92,03 98,47
Q3 bis 16 Qn bis 10 138,04 147,70
Q3 bis 40 Qn bis 25 184,06 196,94
Q3 bis 63 Qn bis 40 245,42 262,59
Q3 bis 100 Qn bis 60 306,77 328,24
Q3 bis 250 Qn bis 150 398,80 426,72
Q3 über 250 Qn über 150 613,55 656,50

2. Kosten bei Zahlungsverzug sowie Einstellung der 
Versorgung und deren Wiederaufnahme

Leistung Kosten in €
(netto) (brutto)

erste Mahnung und Zahlungserinnerung 2,00 2,00
zweite Mahnung und Sperrandrohung 2,00 2,00
Rücklastschrift  
(zzgl. anfallender Kosten des Geldinstitutes) 6,00 6,00
Einzug durch einen Beauftragten  
(je Inkassogang) 14,02 15,00
Sperren des Hausanschlusses 25,21 30,00
Entsperren des Hausanschlusses 25,21 30,00

3. Preisnachlass für Großabnehmer oder Sonderkun-
den
Für eine Wasserlieferung ab 5.000 m³/Jahr kann auf der 
Grundlage eines Sondervertrags ein Preisnachlass vereinbart 
werden.

4. Umsatzsteuer
Der Verbrauchspreis und der Grundpreis unterliegen der Um-
satzbesteuerung in der gesetzlich vorgeschriebenen Höhe 
von zzt. 7 %. Die Leistungen unter Punkt 2, hier insbesondere 
der Einzug durch einen Beauftragten sowie das Sperren und 
Entsperren des Hausanschusses, unterliegen der Umsatzbe-
steuerung in der gesetzlich vorgeschriebenen Höhe von zzt. 
19 %.

5. Inkrafttreten
Mit Inkrafttreten der vorstehenden Preise werden alle vorange-
gangenen Preisbestimmungen insbesondere vom 1. Juli 2016 
ungültig.

Kassen- und Geschäftszeiten in der Ernst-Alban-Str. 2, 
17192 Waren (Müritz)
Montag - Mittwoch 06:45 Uhr - 15:30 Uhr
Donnerstag 06:45 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 06:45 Uhr - 12:45 Uhr

Telefon: 03991 185-0
Internet: www.stadtwerke-waren.de
E-Mail: kundenservice@stadtwerke-waren.de

v) Ablauf der Zuschlags-
u. Bindefrist:

Wird mit Versand der Verdin-
gungsunterlagen bekannt ge-
geben

w) Nachprüfstelle: Der Landrat des Kreises Mecklenbur-
gische Seenplatte als Untere Rechts-
aufsichtsbehörde Platanenstraße 43, 
17033 Neubrandenburg

Neue Wasserpreise in Waren (Müritz) 
ab 1. Januar 2019
Die meisten Warener werden sich nicht daran erinnern 
können, dass sich die Preise für ihr Trinkwasser schon 
einmal geändert haben. Seit dem 1. Oktober 1993, seit 
dem die Stadtwerke vor mehr als 25 Jahren die öffentliche 
Wasserversorgung von der damaligen Neubrandenburg 
Wasser AG übernommen haben, beträgt der Preis für  
1 m³ Wasser (Das sind 1.000 Liter Wasser) 1,0992 € netto 
bzw. 1,18 € brutto. Nach unserer Kenntnis sind wir damit 
der einzige Wasserversorger, der die Preise über einen so 
langen Zeitraum stabil halten konnte. Von 1993 bis heute 
wurden rd. 15,5 Mio. € in die Wasserversorgungsanlagen 
und -netze der Stadt investiert. Teils wurden alte Trinkwas-
serversorgungsleitungen saniert und neue Gewerbe- und 
Wohnstandorte erschlossen. Neben der Veränderung der 
Abnahmemengen, insbesondere in Folge der Produktions-
schließung eines Großkunden vor zwei Jahren hat sich in 
den Jahren auch die Kostensituation geändert. Zum einen 
wurde zum 01.01.2016 durch das Land Mecklenburg-
Vorpommern das Wasserentnahmeentgelt von 5 Ct. pro 
m³ auf 10 Ct. pro m³ angehoben, zum anderen stiegen 
die Aufwendungen für die Wasseraufbereitung und -för-
derung, um den hohen Qualitätsauflagen des Lebensmit-
tels Nr. 1 jederzeit gerecht zu werden. Ab dem 1. Januar 
2019 beträgt der Verbrauchspreis für 1 m³ Wasser nun  
1,25 € netto bzw. 1,34 € brutto. Für eine vierköpfige Fa-
milie mit einem Jahreswasserverbrauch von 120 m³ ergibt 
sich durch die Preisänderung eine Kostenerhöhung in Höhe 
von jährlich 19,36 €. Auch mit ihrem neuen Wasserpreis 
gehört die Stadtwerke Waren GmbH zu den preiswertes-
ten Wasserversorgern in Mecklenburg-Vorpommern. Wir 
versichern unseren Kunden auch zukünftig eine preisgüns-
tige Wasserversorgung in guter und bewährter Qualität.

Ihre Stadtwerke Waren GmbH

Preisblatt 1 - Allgemeine Tarifpreise  
für die Versorgung mit Wasser
Anlage 1 zu den Ergänzenden Bestimmungen der Stadtwerke 
Waren GmbH (im Folgenden Stadtwerke genannt) zu der Ver-
ordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit 
Wasser (AVBWasserV)

Gültig ab dem 1. Januar 2019

1. Wasserpreis
Die Stadtwerke berechnen für die Wasserlieferung einen Ver-
brauchspreis und einen Grundpreis.

1.1Verbrauchspreis
Das bezogene Wasser wird nach der Menge in Kubikmetern 
(m³) berechnet. Der Verbrauchspreis beträgt:

Verbrauchspreis in ct/m³
(netto) (brutto)

125,00 133,75

Die nächste Ausgabe  
erscheint  

am 15. Dezember 2018.
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 Waren (Müritz), Dezember 2018
Sehr geehrte Grundstückeigentümer,
sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
der Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverband hat in Erfüllung sei-
ner Abwasserbeseitigungspflicht, das im Verbandsgebiet anfallen-
de Abwasser weiter zu behandeln.
Die Beseitigungspflicht umfasst bei Kleinkläranlagen das Entleeren 
und Transportieren des anfallenden Schlammes und bei abflusslo-
sen Gruben das Entleeren und Transportieren des Grubeninhaltes.
Der Fäkalschlamm und das Fäkalwasser werden zur weiteren Be-
handlung zur Kläranlage nach Waren transportiert.
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen und Anforderungen an die
Grundstücksentwässerungsanlagen, insbesondere bei Kleinklär-
anlagen, die in den letzten Jahren einen enormen technischen 
Fortschritt erfahren haben, ist die Durchführung eines Tourenplans 
nicht mehr zeitgemäß.
Ab dem 01. Januar 2019 werden daher die Klein-
kläranlagen im Verbandsgebiet des Müritz-Wasser-/
Abwasserzweckverbandes nur noch nach Bedarf ent-
leert.
Für Kleinkläranlagen, die nach den allgemein anerkannten Re-
geln der Technik gebaut, betrieben und gewartet werden, ist die 
Angabe zur Schlammentsorgung auf dem Wartungsprotokoll ver-
bindlich.

Umstellung des Tourenplans auf bedarfs-gerechte Abfuhr des Fäkalschlamms  
aus Kleinkläranlagen ab 01.01.2019

Die Notwendigkeit der Entleerung muss vom Nutzer/ 
Nutzungsberechtigten der Anlage beim Müritz-Was-
ser-/Abwasserzweckverband rechtzeitig, mindestens 
aber 14 Tage vor Abfuhrtermin angezeigt werden.
Je nach freier Transportkapazität wird ein Termin zur Abfuhr ab-
gestimmt.
Zu diesem Termin ist der Nutzer/ Nutzungsberechtigte verpflich-
tet, alle Vorkehrungen zu treffen, dass die Abfuhr ungehindert 
erfolgen kann, dies schließt die Freihaltung der Zufahrtswege für 
einen 3-achsigen LKW ein.
Zur Sicherstellung der Funktionstüchtigkeit der biologischen Stufe, 
wird vom Nutzer/Nutzungsberechtigten gefordert, dass die Klein-
kläranlage wieder mit Wasser befüllt wird, welches mindestens 
den jeweiligen Einleitbedingungen entspricht.
Die Zusendung der Wartungsprotokolle an den Müritz-Wasser-/
Abwasserzweckverband ist ab dem 1. Januar 2019 nicht mehr 
erforderlich.
Die Anmeldung zur Abfuhr erfolgt telefonisch unter Tel. 03991 
185-144, Frau Michael oder E-Mail abwasser@stadtwerke-wa-
ren.de.
Für Sie sind Fragen offen geblieben oder Sie benötigen weitere 
Informationen zur Abwasserentsorgung? - Kontaktieren Sie uns, 
wir helfen Ihnen gerne.
Telefon: 03991 185 -144, E-Mail: abwasser@stadtwerke-waren.
de.

Herzlich willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel.: 181530, E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de
Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

Wichtige Information!
Liebe Leserinnen und Leser,
die Stadtbibliothek Waren (Müritz) können Sie in der Weih-
nachtswoche und zum Jahreswechsel zu folgenden Zeiten be-
suchen: am Donnerstag, d. 27.12.2018 sowie am Freitag, d. 
28.12.2018 von 10:00 - 18:00 Uhr.
An den Feiertagen bleibt die Bibliothek geschlossen!
Wir wünschen allen unseren Lesern ein harmonisches Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2019! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Ihre Stadtbibliothek

Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173 2186271
Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe
Telefon: 03991 177120
Fax: 03991 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

Termin für die nächste Sitzung  
der Stadtvertretung
Die nächste Sitzung der Stadtvertretung findet
am Dienstag, dem 11. Dezember 2018, um 17:00 Uhr
in der Regionalen Schule „Friedrich Dethloff“, Multimediaraum, 
17192 Waren (Müritz) statt.

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der genaue 
Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den Schau-
kästen:
- Rathaus, Neuer Markt 1,
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1,
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen werden.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sitzungen 
zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den Menüpunkt 
(Button) Bürgerinformationssystem.

Kurabgabe 2018
Sehr geehrte Vermieterinnen, sehr geehrter Vermieter,

wir möchten Sie daran erinnern, dass lt. § 9 Absatz 5 der Kurab-
gabensatzung, die durch die Stadt Waren (Müritz) bereitgestellten 
Vordrucke, verschriebene und/oder unbenutzte Meldescheine des 
laufenden Jahres bis spätestens zum 15. Januar des folgenden Jahres 
bei der Stadt Waren (Müritz) zurückzugeben sind.

Des Weiteren möchten wir Sie höflich auf unsere Sprechzeiten 
hinweisen:
Montag 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 Uhr - 12:00 Uhr & 13:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 Uhr - 12:00 Uhr & 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
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Wo man auch hinguckt: Überall liegt Müll! Auch die Müritz blieb 
nicht verschont. Dosen, Verpackungen, Einwegflaschen, Glasfla-
schen, Schuhe oder sogar Schienen einer Gleisanlage wurden acht-
los hinein geworfen. So allerhand Unrat hat sich hier angesammelt.
Unter dem Motto „Gemeinsam erreichen wir mehr - gemeinsam 
gegen Vermüllung“ rief Bürgermeister Norbert Möller auf, sich an 
dieser Aktion zu beteiligen. So fanden sich am
10. November 2018 viele Bürgerinnen und Bürger ein, um dabei 
zu helfen den Müll dahin zu entsorgen, wo er hingehört! Ziel war 
es, nicht länger wegzuschauen, sondern die Dinge, genauer ge-
nommen den Müll, selbst in die Hand zu nehmen. Immer mehr Tiere 
und Pflanzen werden durch die Handlungsweise des Menschen in 
ihrem Lebensraum bedroht. Hingeworfener Müll verschandelt die 
Landschaft und gefährdet die Tier- und Pflanzenwelt!
„Der Subbotnik war ein voller Erfolg, wir haben mehrere Lkw-La-
dungen Unrat zusammengetragen“, sagte Bürgermeister Norbert 
Möller zum Abschluss der Aktion und ist sich sicher, dass es nicht 
die Letzte war.

Gemeinsam gegen Vermüllung

Rede der Landtagsabgeordneten Frau Nadine Julitz zum Volkstrauertag

Sehr geehrte Damen und Herren,
an den Anfang meiner heutigen Gedenkrede möchte ich ein ganz 
bekanntes Zitat von Willy Brandt stellen:
„Frieden ist nicht alles, aber ohne Frieden ist alles nichts.“
Was ist ALLES? Diese Frage muss wohl jeder für sich beantworten 
und sicherlich kommt es bei der Beantwortung darauf an, in welcher 
Lebenssituation wir gerade stehen. Allerdings bin ich mir ziemlich 
sicher, dass die meisten nicht Frieden antworten würden. Gerade 
in unserem zumeist stressigen Alltag, Hektik, Zeitdruck, ständige 
Erreichbarkeit, Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Da ist ALLES 
vermutlich den Einkauf rechtzeitig zu erledigen, die Kinder pünktlich 
abzuholen, dabei keine Arbeit liegen zu lassen, den Haushalt nicht 
zu vernachlässigen, den Termin für die Werkstatt zu vereinbaren, 
dringend die Konzertkarte vom Lieblingsinterpreten zu ergattern und 
nebenbei die E-Mails stündlich zu lesen. An den Frieden denken 
wir in unserem Alltag nicht oft. Und warum? Weil es für viele von 

uns schon selbstverständlich ist, in Frieden zu leben. Nicht mehr 
viele haben Krieg selbst erlebt. Einige haben davon gehört, von 
ihren Eltern und Großeltern. Ohne Frieden ist alles nichts. Wenn 
wir uns nun vorstellen, was all die Dinge, die ich aufgezählt habe 
wert sind, wenn Bomben fliegen, Waffen zum Straßenbild gehören 
und Hungersnot alltäglich ist, wissen wir, dass ohne Frieden ALLES 
nichts ist. Nichts davon scheint wichtig. Und doch, können wir, die 
hier heute stehen es uns nur vorstellen. Zum Glück. Jedoch ist dies, 
und das wissen wir auch, noch heute bitterer Alltag vieler Menschen 
auf der Welt. Denn Krieg ist nicht Geschichte. Krieg ist auch im  
21. Jahrhundert noch immer Realität. Der Volkstrauertag hat deshalb 
nicht an Aktualität verloren. Wir brauchen diesen Tag auch heute 
mehr denn je, um an das Schicksal all der Menschen zu erinnern, 
die mittelbar oder direkt von Krieg betroffen sind. Es geht eben nicht 
allein um das Gedenken an das historische Ereignis Krieg, sondern 
vor allem auch um die vielen Einzelschicksale. Es ist leider nur allzu 
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dass es uns Menschen gelingt, gemeinsam eine Welt zu schaffen, 
in der Konflikte nicht mehr mit Gewalt ausgetragen und alle Men-
schen unterschiedlicher Herkunft, Rasse und Anschauung friedlich 
nebeneinander leben werden.

Einen aktuellen Bezug habe ich in einem neuen Lied von Udo Lin-
denberg gefunden, aus dem ich zum Abschluss zitieren möchte:
Komm wir ziehen in den Frieden.
Wir sind mehr als Du glaubst.
Wir sind schlafende Riesen.
Aber jetzt stehen wir auf.
Lass Sie ruhig sagen das wir Träumer sind.
Am Ende werden wir gewinnen.
Wir lassen diese Welt nicht unter gehen.
Komm wir ziehen in den Frieden.

Lichter gegen häusliche Gewalt

„Der Internationale Tag „Nein zu Gewalt an Frauen“ ist auf die 
Ermordung der Schwestern Mirabal zurück zu führen. Am 25. No-
vember 1960 wurden sie in der Dominikanischen Republik vom 
militärischen Geheimdienst nach monatelanger Folter getötet. Der 
Tag der Ermordung wurde zunächst von lateinamerikanischen und 
karibischen Feministinnen zum Gedenktag für die Opfer von Ge-
walt an Frauen und Mädchen ausgerufen und ist in den Vereinten 
Nationen seit 1999 offiziell als der Internationale Tag zur Beseiti-
gung von Gewalt gegen Frauen anerkannt. Traditionell findet die 
Antigewaltwoche Ende November eines jeden Jahres statt“, fand 
Frau Wolter (Gleichstellungsbeauftragte des LK MSE) begrüßende 
Worte. Durch unser Gleichstellungsforum Müritz wurde wieder 
eine Lichteraktion unter dem Motto „Unsere Lichter gegen häusliche 
Gewalt“ initiiert. Diese Lichteraktion fand am
22. November 2018 in Waren (Müritz) statt. Sie begann in der 
Marienkirche mit einer Andacht und endete mit der Filmvorstellung 
„Öffne meine Augen“ im Haus Acht. Wir haben
im Altarraum der Kirche 110 Kerzen entfacht, um den Personen zu 
gedenken, die die Klara Kontakt- und Beratungsstelle im Jahr 2018 
aufgesucht haben.

„Niemals die Sonne seh ń - nur Wolken.
Voll Dornen ein Wort, im Herzen tausend kleine Stacheln.

Schrei, wenn du kannst, aber der Mund bleibt verschlossen.
Wie Bänder - die Angst ums Herz.

Sehende Augen, verschlossen vorm Unglück.
Keine Hand in Sicht - nirgends Rettung.

Allein - nur Du - allein mit schlagenden Worten“.

Wir alle sind aufgefordert, nicht weg zu schauen, sondern den Tä-
tern bewusst zu machen, dass ihre Taten strafbar sind und dass wir 
sie nicht tolerieren. Niemand möchte geschlagen und misshandelt 
werden. Dennoch ist es oft ein weiter Weg zu erkennen, dass es 
Auswege gibt.

oft so, dass hinter den - für jeden von uns - unvorstellbaren Zahlen 
der Kriegsopfer und der Zerstörungsmacht von Gewaltherrschaften, 
der Verlust eines einzelnen Menschenlebens in der öffentlichen 
Beachtung verloren geht. Doch für die Angehörigen bedeutet der 
Tod eines ihnen nahe stehenden Menschen den Verlust einer ganzen 
Welt. Bertolt Brecht sagte einmal:
„Der Mensch ist erst wirklich tot, wenn niemand mehr an ihn denkt.“
Damit genau das nicht geschieht, ist unser heutiges Gedenken an 
die Toten wichtig. Mit diesem Gedenken ehren wir sie. Das gemein-
same Gedenken ist aber auch für die Hinterbliebenen wichtig. Wir 
dürfen sie mit ihrem Schmerz, ihrem Verlust und ihrer Suche nach 
Antworten und Trost nicht allein lassen. Nicht zuletzt die Flucht vieler 
Menschen, die seit 2016 in Europa und Deutschland angekommen 
sind, haben uns gezeigt, dass Krieg nicht mehr so weit weg zu sein 
scheint, wie lange Jahre gedacht. Terror hat Europa längst erreicht, 
auch bei uns sind die Folgen nahezu täglich spürbar. Seien es dicke 
Betonpoller, verstärkte Sicherheitskontrollen oder Diskussionen über 
Videokameras im öffentlichen Raum. Das Sicherheitsgefühl oder 
vielmehr Unsicherheitsgefühl wird immer häufiger zum Thema po-
litischer Debatten. Und gerade in diesen politischen Debatten, die, 
verstehen Sie mich nicht falsch, wichtig sind, habe ich manchmal das 
Gefühl, die Menschen haben vergessen. Verschiedene Meinungen 
sind legitim, die Beantwortung der komplexen Fragen in der Welt 
nicht leicht. Aber vor allem sind sie weder schwarz noch weiß.

Sehr geehrte Damen und Herren,
der Volkstrauertag macht uns bewusst, dass Krieg immer noch trau-
riger und erschreckender Teil unserer Gegenwart ist. Der Volks-
trauertag ist ein Tag des stillen Gedenkens an alle Leidtragenden 
von Krieg und Gewalt. Heute besinnen wir uns darauf, welche 
Antworten wir auf Krieg und Terror geben, was wir heute für Frie-
den, Freiheit, Gerechtigkeit und Menschlichkeit bei uns und in der 
Welt tun können. Auch mehr als 60 Jahre nach Ende des Zweiten 
Weltkrieges und nun 100 Jahre nach Ende des Ersten Weltkrieges 
fordert der heutige Gedenktag von uns weiterhin Demut vor den 
Millionen Opfern des Krieges, des Hasses, des Rassenwahns, der 
Intoleranz und der Menschenverachtung. Mit dem Gedenken an 
diese schrecklichen Verbrechen geht eine eindringliche Mahnung 
an uns Lebende einher: Wir dürfen nicht in Vergessenheit geraten 
lassen, was einst geschah und noch heute immer wieder geschieht 
und wohin Arroganz, Intoleranz, Fremdenfeindlichkeit, Hass und 
Gewalt gegenüber Andersdenkenden, Menschen anderer Herkunft 
und Schwachen führen. Der Volkstrauertag ist auch eine Ermahnung, 
uns immer wieder für Frieden einzusetzen und entschieden gegen 
Unfreiheit, Krieg, Gewalt und Terror vorzugehen. Doch zeigen mir 
die letzten Jahre eines immer deutlicher: Für Frieden zu kämpfen, 
für Toleranz einzustehen, ist längst nichtmehr nur Aufgabe der Ver-
antwortlichen in der Politik. Die Gesellschaft hat sich verändert. 
Und obwohl der Krieg wieder näher kommt, oder vielleicht gera-
de deswegen, sehe ich mehr Egoismus in der Welt. Amerika first, 
neue Mauern, Abschottung, Nationalismus in Europa. Ich finde, die 
vielen friedlichen Jahre in Europa haben gezeigt, dass dieser nun 
aufkommende Nationalismus nicht der richtige Weg für Frieden 
und Demokratie sein kann.

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir wollen an diesem Tag jedoch nicht nur in Trauer verharren, 
sondern auch Trost, Mut und neue Hoffnung schöpfen. Hoffnung, 
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70. Geburtstag
Frau Evelinde Wehrmann
Frau Margret Schröder
Frau Marina Faulwetter
Frau Rosemarie Eick
Frau Roswitha Wagenknecht
Herrn Arno Altenburg
Herrn Bernd Günther

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) 
nachträglich an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr  

im Zeitraum 17. - 30. November 2018.
Herrn Georg-Willi Schult
Herrn John-Peter Döveling

75. Geburtstag
Frau Doris Grundmann
Frau Ute Jugelt
Herrn Karl-Heinz Radke
Herrn Uwe Scherdin
Herrn Walter Kühl

80. Geburtstag
Frau Gisela Schröder
Frau Inge Albrecht
Frau Karin Cebula
Herrn Albert Rupp
Herrn Alexander Schausack
Herrn Dierk Feldvoß
Herrn Horst Fischer

85. Geburtstag
Frau Elisabeth Scherfig
Frau Hannelore Nickel
Herrn Karl Leszczynski
Herrn Melchior Weiß

90. Geburtstag
Frau Gertraud Ledebur
Frau Irene Zepter

Herzliche Glückwünsche 
zur goldenen Hochzeit

Gisela und Werner Krakowczyk
Sabine und Jürgen Matejanski

Herzliche Glückwünsche 
zur diamantenen Hochzeit

Rosemarie und Willi Gierke

Georgenkirche
• 09.12.18, 17:00 Uhr, 

Weihnachtsoratorium zum Mitsingen
Zu einer schönen Tradition ist es geworden, dass das Weihnachtso-
ratorium von Johann Sebastian Bach am 2. Advent in der Warener 
Georgenkirche erklingt. Es ist schon etwas Besonderes, dass so 
ein Werk regelmäßig in einer kleinen Stadt, wie Waren (Müritz), 
aufgeführt werden kann. In diesem Jahr werden die Kantaten 1 - 3 
erklingen. Die Solisten Anna- Elisabet Muro (Sopran), Cornelia 
Kieschnik (Alt), Christian Mücke (Tenor), Jonathan
de la Paz-Zaens (Bass), und das Orchester für Alte Musik Vorpom-
mern auf historischen Instrumenten musizieren gemeinsam mit den 
Sängerinnen und -sängern des Kinderchores der Archeschule, des 
Kantatenchores mit Gästen unter der Leitung von Kantorin Christiane 
Drese. In dem Miteinander der Generationen und der verschiedenen 
Erfahrungshintergründe liegt der besondere Reiz dieser Aufführung. 
Wieder einmal hatte der Kantatenchor Sangesfreudige aus Nah 
und Fern zum Mitsingen eingeladen. Über 20 Mitsängerinnen und 
-sänger haben sich gemeldet, und werden somit die Aufführung 
gemeinsam mit dem Kantatenchor und dem Kinderchor der Arche-

Schule bestreiten. Dazu gab und gibt es einige gemeinsame Proben 
und unter anderem eine Probentag im Schmetterlingshaus. Man darf 
also gespannt sein, wie sich die Gäste integrieren und somit zum 
Gelingen des Konzertes beitragen. Eintrittskarten sind erhältlich bei 
der Waren (Müritz) Information, Neuer
Markt 21, Tel. 03991 747790, an allen Reservix - Verkaufsstellen 
oder zu Hause selbst ausgedruckt. Einen Link zum Vorverkauf fin-
den sie auf der WEB-Seite stgeorgen-waren.de beim Klick auf das 
Konzert.

Müritzeum
• 09.12.18, 15:00 Uhr, Puppentheater„Zimtsterntaler“, 

für Kinder ab 4 Jahren
Oh, es riecht gut, oh es riecht fein …- es wird zwar nicht gebacken, 
aber man kann sicher den Duft von Zimt und Plätzchen beim Puppen-
spiel des Theaters Randfigur riechen. Jana Sonnenberg erzählt uns 
ihre Lieblingsgeschichte von ihrer Oma. Die hat ihr nämlich sogar im 
Sommer Zimtsterne gebacken und dabei von früher erzählt- wie das 
so war, als die Oma klein war. Die Geschichte handelt von einem 
Mädchen, das ganz arm war und trotzdem anderen Menschen 
half, bis es selbst nichts mehr hatte. Lasst euch vom Duft und von 
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Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie gern unserer Website www.
buergersaal-waren.de
Ticketpreise: Vorverkauf Normalpreis: 39,80 €

HAUSweihnachtswoche  
vom 17. - 23.12.2018
Lagerfeuer - Haustiere - Märchenstube - Kerzenlicht - Krippe - Glüh-
wein - Geschenkekaufhaus - Galerie - Adventsmusik - Eisprinz und 
Eisprinzessin - Weihnachtsengel - Kindertheater - Chor - Konzert 
- Eselreiten - wechselndes Programm

Montag - Sonntag
Täglich wechselnde Gerichte, u. a. Brat- und Wildbratwurst, Back-
wildschwein, Pilzpfanne, Räucherfisch, Waffeln, Bratäpfel, Glühwein 
und Glühgin, Catering: Fischers Küche

Montag - Donnerstag, 16:00 - 20:00 Uhr geöffnet
Der geschmückte Hof öffnet sich für unsere Gäste, Geschenkekauf-
haus und Galerie geöffnet, Eselreiten, Feuerschale, kulinarische 
Leckereien

Freitag, 15:00 - 22:00 Uhr geöffnet
15:00 - 22:00 Uhr Geschenkekaufhaus und Galerie geöffnet, 

Hofmusik Daniela Heiderich
15:00 - 18:00 Uhr Basteln von kleinen Geschenken und Deko 

in der Bastelstube
15:30 und 16:30 Uhr Märchenlesung in der Märchenstube
17:00 Uhr Chor „Quodlibet“ Kreismusikschule
16:55 Uhr Eröffnung Bürgermeister Norbert Möller
20:00 Uhr Konzert ColecTiv

Sonnabend, 15:00 - 22:00 Uhr geöffnet
15:00 - 22:00 Uhr Geschenkekaufhaus und Galerie geöffnet

Hofmusik Daniela Heiderich
15:00 - 18:00 Uhr Basteln von kleinen Geschenken und Deko 

in der Bastelstube
15:30 und 17:00 Uhr „Rotkäppchen“ - Theater in der Märchenstu-

be (Uschi Maar Berlin)

der Geschichte weihnachtlich verzaubern. Der Eintritt kostet 5 €. 
Wer im Anschluss oder davor noch ins Müritzeum möchte, zahlt nur 
noch den Restbetrag zum Tagesticket. Wir empfehlen die Karten 
unter Tel. 03991 633680 zu reservieren und bitten um Abholung 
der reservierte Karten bis 15 Minuten vor Vorstellungsbeginn.
„Glanzlichter“ - Prämierte Naturfotos
• 13.12.18 - 16.01.19, Sonderausstellung
Ein kleine Ameise ganz groß in Szene gesetzt, Lichterspiele in Land-
schaften und viele weitere bezaubernde Naturaufnahmen bietet die 
neue Sonderausstellung „Glanzlichter“. Ab dem 13.12. werden die 
prämierten Bilder des internationalen Naturfotowettbewerbes zu 
sehen sein. Diesmal nur für kurze Zeit bis 20.01.2019. Aus 20.000 
eingereichten Bildern hat die Jury 87 hervorragende Naturfotos 
ausgewählt. Keine leichte Entscheidung. Beim Wettbewerb ist das 
Auge des Fotografen gefragt, um einen besonderen Ausschnitt zu 
suchen, die passende Lichtstimmung abzuwarten oder die außer-
gewöhnliche Situation zu erwischen, egal ob es eine Pflanze, eine 
Landschaft oder ein Tier ist. Die Fotos sind nicht nachbearbeitet. 
Nur die Einstellmöglichkeiten der Kameras werden genutzt. Das 
Plakatmotiv ist von Guiseppe Bonali und er hat es „Großes Hindernis“ 
genannt. Makrofotografie ist Guiseppes Leidenschaft. Besonders die 
Ameisen haben es ihm angetan, und er versucht, in seinen Bildern die 
harte Arbeit dieser Spezies wiederzugeben. Ob die kleine Ameise 
auf das obere Blatt gelangt, lässt das Bild offen. Giuseppe hat die 
Stimmung eingefangen, besonders die Gestaltung der Umgebung 
macht dieses Bild zu einer besonderen Aufnahme.

Haus des Gastes
• 12.12.18, 19:00 Uhr,  

„Zimt, Punsch und Weihnachtswunder“
Weihnachtliche und winterliche Geschichten und Gedichte gelesen 
von Warenern für Warener Winter- und Weihnachtsgeschichten und 
Gedichte, ausgewählt und vorgetragen von bekannten Warenerin-
nen und Warenern, kommen auf der sechsten Benefizlesung von 
müritz.buch und dem Haus des Gastes zu Gehör. Lassen Sie sich auf 
die schönste Zeit des Jahres einstimmen und erleben Klassiker und 
Humoristisches, Besinnliches und Märchenhaftes bei Kerzenschein, 
Punsch und Gebäck.

Es lesen für Sie: Sonja Suntrup (Lehrerin Schloss Torgelow), Anja 
Lünert (Pastorin St. Georgen Waren), Walter Tinnacher (BUND), 
Stefan Dahlmann (müritz.buch), Jasmin Glause (Kur- und Tourismus 
GmbH) und weitere Gäste.
Die Einnahmen aus dem Kartenverkauf werden an den Bund für 
Umwelt und Naturschutz Deutschland in Waren (Müritz) für die 
Kinder- und Jugend-Umweltbildung gespendet.
Musikalisch wird der Abend von Wolfgang Hartmann (Berlin) am 
Klavier begleitet.

Karten erhalten Sie in der Buchhandlung müritz.buch und in der 
Waren (Müritz)-Information sowie online bei Reservix.

Bürgersaal
• 07.12.18, 16:00 Uhr, Die Weihnachtsgala 2018
Wenn es nach Zimt und Tanne duftet und Kerzenschein die Seele 
wärmt, laden, wie jedes Jahr, bekannte Stars aus Funk und Fernsehen 
zur großen Weihnachtsgala ein, um neben bekannten Hits und Schla-
gern im ersten Teil, nach der Pause ihre liebsten Weihnachtslieder 
für Sie zu singen. Das musikalische Programm in weihnachtlicher 
Kulisse gestalten für Sie Christian Franke, Alessa, Michael Morgan 
und Stargast Christian Anders.
Lassen Sie sich in der etwa dreistündigen Show die Wartezeit auf 
Weihnachten versüßen!
Vor der Veranstaltung und in der 25-minütigen Pause können Sie sich 
mit leckeren Landfleischerei - Produkten wie Schinken und Rauchwurst 
für die Festtage eindecken.

Kartenvorverkauf: Waren (Müritz) Information, Neuer Markt 21, 
17192 Waren (Müritz), Telefon: 03991 747790 oder 039911829-0 
oder alle anderen Reservix-Vorverkaufsstellen
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16:00 und 17:00 Uhr wir singen Weihnachtslieder 
mit Nora Kalkowski

18:30 Uhr Marco Schindler (Trompete)

Abschluss mit einem weihnachtlichen Funkenzauber

gefördert durch: Ehremamtsstiftung, Land M-V, Landkreis MSP, Stadt 
Waren (Müritz) sowie weiteren Unterstützern (Vision & Sound - Ronny 
Beyer, Warener Wohnungsgenossenschaft eG, Müritz-Sparkasse, 
Stadtwerke Waren GmbH, WOGEWA, Autohaus Prahst)

18:30 Uhr Posaunenchor St. Marien Waren
20:00 Uhr Konzert BREITLING ś aus Rostock -maritimer 

Kraftgesang

Sonntag, 15:00 - 20:00 Uhr geöffnet
15:00 - 20:00 Uhr Geschenkekaufhaus und Galerie geöffnet

Hofmusik Daniela Heiderich
15:30 und 16:30 Uhr Märchenlesung mit Musik (Harfe) 

in der Märchenstube

Laternenfest in der Kita „Friedrich - Fröbel“

Im November wurde zum alljährlichen Laternenfest geladen und 
wir griffen die tolle Idee unserer jungen Erzieherin auf. Der auf dem 
Spielplatz stehende Kinderbauwagen wurde mit Lichterketten und 
Leuchtstäben geschmückt. So kam er in der einbrechenden Dunkel-
heit sehr gut zur Geltung. Neugierig schauten viele Kinder und Eltern 
vorbei. Hier war auch der Sammelplatz zum Vorlesen der Kurzge-
schichte “Ferdinand und die Laternen“. Ein Gong lockte noch mehr 
Zuhörer herbei, die begleitenden Erwachsenen standen vorbildlich 
in der zweiten Reihe. Fast zum Ende der Geschichte sangen alle ge-
meinsam ein Laternenlied, begleitet von Gitarrenklängen. Bevor der 
Umzug startete, konnten zum Aufwärmen köstlicher Kinderpunsch 
und heiße Würstchen genossen werden. Wir bedanken uns bei allen 

fleißigen Helfern, unserem Hausmeister, den Küchenkräften für den 
leckeren Kinderpunsch, den Mitarbeitern der BBG aus der Küche 
Waren-Müritz für die gute Zusammenarbeit, bei der Polizei für die 
Absicherung beim Rundgang, der Warener Wohnungsgenossen-
schaft eG für die organisatorische und finanzielle Unterstützung 
und der Firma „Radio Friedrich“ für die musikalische Begleitung.

Das Kita-Team

Gemeinsam macht ś doch mehr Spaß
Am 09.11.2018 trafen sich die Blaulichtkids aus Schloen und die 
Warener Löschfüchse, um in der Warener Feuerwache gemeinsam 
Ausbildung zu machen.
Inhalte der Ausbildung waren der Umgang mit Schere und Spreit-
zer sowie die Absicherung einer Gefahrenstelle. Aufgeteilt in  
2 Gruppen zerschnitten die Zwerge ein Fahrradrad und sperrten auf 
dem Feuerwehrhof einen Weg ab. Keine alltägliche Ausbildung für 
unsere kleinen Feuerwehr/- Jungs und - Mädchen, aber dafür umso 
aufregender. Zum Abschluss gab es Tee und Kuchen.
Fazit: Gemeinsam Ausbildung machen, macht Spaß und so geht 
ein großer Dank für die schöne Ausbildung an alle Betreuer und 
Jugendwarte.

Sport frei
Einmal wöchentlich treffen wir uns Tagesmütter mit unseren Schütz-
lingen zum Sport bei Playground-Fitness. Mit lustigen Bewegungs-
spielen, Fitnessparcouren und Sportübungen verbringen wir eine 
Sportstunde voller Freude. Wir möchten uns recht herzlich bei Tho-
mas Schernus-Adel für die Räumlichkeiten bedanken und wünschen 
Fröhliche Weihnachten!

Die Tagesmuttis Kathi, Conny und Anne
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Flötengruppen
Schmetterlingshaus, Bonhoeffer Str. 6
Mittwoch 14:00 - 14:30 Uhr Kinder ab 2. Kl. 

(Anfänger/innen)
Gemeindehaus, Güstrower. Str. 18
Donnerstag 15:45 - 17:00 UhrFortgeschrittene

VERANSTALTUNGEN
• 15. Dezember, 15:30 Uhr, Georgenkirche

Adventskonzert des Gymnasiums Torgelow am See
• 19. Dezember, 17:30 Uhr, Georgenkirche

Adventskonzert des Richard-Wossidlo-Gymnasiums

KINDER UND JUGENDLICHE
CHRISTENLEHRE UND KINDERGRUPPEN
Getaufte und nicht getaufte Kinder sind in der Schulzeit zur Chris-
tenlehre und zum Kindertreff eingeladen.

CHRISTENLEHRE
Arche Schule:
1. - 2. Klasse: jeden Donnerstag, 14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
2. - 4. Klasse: jeden Dienstag, 14:30 - 15:30 Uhr

KINDERTREFF IM SCHMETTERLINGSHAUS, Bonhoeffer 
Str. 6
Vorschulkinder
und 1. Klasse:

jeden Montag 15:00 - 15:45 Uhr

2. - 4. Klasse: jeden Mittwoch 15:00 - 16:00 Uhr

KONFIRMANDEN (nur in der Schulzeit)
Vorkonfirmanden dienstags, 16:00 - 17:00 Uhr, Unterwallstr. 21
Hauptkonfirmanden dienstags, 17:00 - 18:00 Uhr, Unterwallstr. 21

GEORGIES
Kinder der 4. - 6. Klasse treffen sich im Gemeindehaus 
von St. Georgen, in der Güstrower Str. 18, immer von 10:00 
- 13:00 Uhr. Wir spielen, basteln, hören Geschichten und essen 
gemeinsam zu Mittag! Wer Lust hat, ist herzlich eingeladen jederzeit 
dazu zu kommen. Wir freuen uns auf dich!
Nächster Termin: 8.12.

St. Mariengemeinde
E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de
Pastor Marcus Wenzel
Gemeindebüro Kati Lohmann

Mühlenstraße 13
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
9:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Tel.: 03991 6357-27 oder -23
Fax: 03991 669061
Küster Gerd Littwin

Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädago-
gin:

Christine Heydenreich
Tel.: 039931 52646 od.
0171 5722308

GOTTESDIENSTE
mit Kindergottesdienst
Sonntag, 2.12. 9:30 Uhr,

Marienkirche
Familiengottesdienst
am 1. Advent

St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Sekretärin Kathleen Achner, Tel.: 03991 732504
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeinde- 
pädagoginnen

Annette Büdke, Tel.: 03991 732504 
und
Christine Heydenreich,
Tel.: 039931 52646 od. 
0171 5722308

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag und Donnerstag, 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 732504, waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto
Empfänger: Kirchenkreisverwaltung
IBAN: DE98 5206 0410 0705 3700 19
Verwendung: RT6243 St. Georgen

GOTTESDIENSTE
2.12. 10:00 Uhr, St. Georgenkirche, 

Gottesdienst mit Taufe am 1. Advent,
anschl. Kirchenkaffee

9.12. 09:30 Uhr, Marienkirche, 
Posaunenandacht am 2. Advent mit Taufe

16.12. 10:00 Uhr, St. Georgenkirche, 
Gottesdienst am 3. Advent

Fahrdienste zum Gottesdienst
Rufen Sie im Gemeindebüro an und melden Sie sich, wenn Sie 
gerne zum Gottesdienst gefahren werden möchten! Melden 
Sie sich, wenn Sie gelegentlich jemanden mitnehmen können. 
Gerne auch aus dem neuen Gemeindebereich Klink!

GEMEINDEKREISE
Frauenrunde und Gesprächskreis 60+
Donnerstag, 6.12., 15:00 Uhr, Adventsfeier - 
Güstrower Str. 18

Missionskreis
Freitag, 14.12., 14:30 Uhr, Adventsfeier - Güstrower Str. 18

Bibel teilen - Bibelteilen
montags, 17:00 Uhr - Joachim Anders, 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 8 -
nächster Termin: 10.12.

Besuchsdienstkreis
Wir besuchen unsere Jubilare (leider schaffen wir nicht mehr alle) 
und suchen Helfer(innen), die mittun. Der nächste Termin ist 
der 14.12., 10 Uhr im Pfarrhaus in der Güstrower Str.18.

SINGEN UND MUSIZIEREN
Kirchenchor Dienstag, 10:00 - 11:30 Uhr
Schmetterlingshaus, Bonhoeffer Str. 6

Kinderchor Dienstag
Arche Schule, Güstrower Str. 5
13:30 - 14:15 Uhr, kleine Gruppe 1. - 3. Kl.
14:15 - 15:00 Uhr, große Gruppe 4. - 6. Kl.

Kantatenchor Donnerstag, 19:00 - 21:15 Uhr
Aula des Richard Wossidlo Gymnasiums, Güstrower Str. 11

Posaunenchor St. Georgen Freitag, 18:30 - 20:00 Uhr
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
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Seniorenadventsfeier
Auch in diesem Jahr laden wir alle Senioren unserer Gemeinde sehr 
herzlich zu einer besinnlichen Adventsfeier am Dienstag, 4.12. 
um 14:00 Uhr im Gemeindehaus in der Unterwallstraße 21 ein. 
Nach einer Andacht und dem gemeinsamen Kaffeetrinken wollen 
wir gemeinsam singen und advent- und weihnachtlichen Geschichten 
lauschen. Ein gesondertes Einladungsschreiben versenden wir nicht. 
Bitte sagen Sie diese Einladung auch weiter. Ihre Anmeldungen 
nimmt Frau Lohmann (ehem. Rusch) gern entgegen (03991 635727)

Internationale Krippenausstellung in der Marienkirche
Die Mariengemeinde lädt von Donnerstag, den 13.12. bis Sonn-
abend, den 15.12. zu einer internationalen Krippenausstellung 
in unsere Marienkirche ein. Die Ausstellung hat von 10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr geöffnet und bietet so manch Interessantes über die 
weihnachtliche Tradition. Der Eintritt ist frei.

Adventgemeinde Waren
Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner: Gudrun Schöning, Tel. 165747

Mo. 17:30 Uhr Posaunenchor
19:30 Uhr Bibelkreis

Di. 18:30 Uhr Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
Mi. 19:30 Uhr Frauenteeabend, Tel. 120540

jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa. 09:30 Uhr Bibelgespräch mit Kinderbetreuung

10:30 Uhr Predigtgottesdienst
14:00 Uhr jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit National-

parkführer Michael“,
Tel. 039926 3058

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Mecklenburg-Strelitz
Kietzstr. 5, 17192 Waren (Müritz)
•	 SozialstationSprechzeiten: Montag - Freitag, 9:00 - 14:00 

UhrTelefon: 03991 121256, Mobil: 0171 3337898, Fax: 
03991 123151E-Mail: sst-waren@caritas-mecklenburg.deAm-
bulante Pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, FamilienpflegeBe-
ratung für pflegende AngehörigePalliative Versorgung

•	 Hilfen zur ErziehungTelefon: 03991 18157-0, Fax: 
03991 18157-25E-Mail: beratung-waren@caritas-mecklen-
burg.deSozialpädagogische FamilienhilfeSozialpädago-
gische Einzelbetreuung von JugendlichenUnterstützung bei 
der Lösung von ErziehungsfragenHilfe bei der Klärung und 
Bewältigung familienbezogener Probleme

•	 Betreuungsverein St. FranziskusSprechzeiten: Diens-
tag, 9:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag, 14:00 - 17:00 UhrTele-
fon: 03991 18157-0, Fax: 03991 18157-25E-Mail: beratung-
waren@caritas-mecklenburg.deBetreuung nach § 1896 BGB 
für volljährige Menschen mit geistiger, körperlicher oder 
seelischer Behinderung, die ihre Angelegenheiten (teilweise) 
nicht mehr selbst erledigen könnenAnleitung und Beratung 
bei ehrenamtlichen BetreuungenBeratung zu Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So. 09:30 Uhr Gottesdienst

parallel Kinderstunde
Di. 15:30 - 17:00 Uhr Papenberg-Kids im WWG-Treff,

Mecklenburger Straße 12
Mi. 16:30 Uhr Treffpunkt Bibel

Sonntag, 9.12. 9:30 Uhr,
Marienkirche

Posaunenandacht
mit Taufe

Sonntag, 16.12. 9:30 Uhr,
Marienkirche

Gottesdienst mit Nico Cleemann
am E-Piano, es singt das
Vocalensemble St. Marien

KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN
Freitag, 7.12. 19:30 Uhr,

Marienkirche
Musikalische Nachtgebete
mit Leif Rother und
Torsten Harder

Sonntag, 16.12. 15:00 Uhr,
Kirche Speck

Adventsliedersingen
mit Krippenspiel

Sonntag, 16.12. 17:00 Uhr,
Marienkirche

Festliche Bläsermusik
im Advent mit dem
Posaunenchor St. Marien

Freitag, 21.12. 19:30 Uhr,
Marienkirche

Musikalische Nachtgebete
mit Leif Rother und
Torsten Harder

Adventsmarkt St. Marien am 1. Adventswochenende
Programm:
jeweils am 1. und 2.12.2018
15:00 Uhr Eröffnung mit einem kurzen besinnlichen 

Glockenspielkonzert vor dem Marien-
kirchturm, anschließend Adventsmarkt mit 
Kaffee & Kuchen, Lagerfeuer, Verkaufs-
stand, Zuckerwatte, herzhaftem Imbiss, Bas-
telangeboten u. a. m.

sowie:
16:00 Uhr adventliche Geschichten für Kleine in 

der Jurte
16:30 bis 18:00 Uhr Basteln für Kinder
17:00 Uhr Musikalisches und Besinnliches
18:00 Uhr adventliche Geschichten für Große
19:00 Uhr Musikalisches und Besinnliches
(Änderungen vorbehalten)

Familiencafé
Für Familien mit Kindern von der Geburt bis zum Vorschulalter.
14-täglich montags (nächstes Treffen 10.12.) von 16:00 - 17:30 Uhr, 
Gemeindehaus Unterwallstr. 21

Christenlehre - DIE GEORGIES
Gemeindehaus Güstrower Str. 18
4. - 6. Klasse: Samstag, 8.12. von 10:00 - 13:00 Uhr (inkl. Mittag-
essen)

KRIPPENSPIELPROBEN
Kargow mittwochs von 13:30 - 14:30 Uhr
Marienkirche mittwochs von 16:00 - 17:30 Uhr

Frauenfrühstücksrunde
Wir laden herzlich ein, in gemütlicher Frühstücksrunde über Frauen 
der Bibel und der Kirchengeschichte nachzudenken und ins Ge-
spräch zu kommen. Wir treffen uns wieder am Mittwoch, 12.12. 
von 9:00 bis 11:00 Uhr im Gemeindehaus in der Unterwall-
straße. Eingeladen sind alle Frauen zwischen 40 und 70 Jahren.

Vocalensemble St. Marien
Gemeindehaus Unterwallstr. 21
montags, 19:30 - 21:00 Uhr

Posaunenchor St. Marien
Proben im Gemeindehaus Unterwallstr. 21
Kontakt über Ralf Mahlau Tel. 03991 665944 oder Prof. Dr. Kathrin 
Mahlau (für Anfänger und Kinder) 0173 9622196
Mittwoch:
16:45 Uhr Anfänger
18:00 Uhr WWW
18:30 Uhr Chor A+B
Freitag:
17:00 Uhr Chor BE2
18:30 Uhr Chor C
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Gemeindereferentin: Frau Martina Stamm,
Tel.: 03991 7316 83

Pfarrbüro: Frau Marion Roggenbuck;
Tel.: 03991 121144

Anschrift: Kietzstr. 4, 1792 Waren (Müritz)
Fax: 03991 731684

Öffnungszeiten: Mo.: 09:30 - 12:00
Di.: 09:30 - 12:00
Mi.: 09:30 - 12:00

E-Mail: pfarrei@hl-kreuz-waren.de
Internet: http://www.hl-kreuz-waren.de
Kirchenstandort: Waren, Goethestr. 28

Gottesdienste:
So. 02.12. 10:30 Uhr heilige Messe zum 1. Advent
Mi. 05.12. 09:00 Uhr heilige Messe
Fr. 07.12. 06:00 Uhr Rorategottesdienst
Sa. 08.12. 18:30 Uhr heilige Messe (Für verstorbene Kinder 

und Jugendliche)
So. 09.12. 10:30 Uhr heilige Messe zum 2. Advent
Mi. 12.12. 09:00 Uhr heilige Messe
Fr. 14.12. 06:00 Uhr Rorategottesdienst

Termine:
In der Adventszeit wendet sich die Gemeinde an alle Frühaufsteher, 
freitags 6:00 Uhr in die Kirche zu Rorategottesdiensten zu 
kommen. Die dunkle Kirche wird nur durch Kerzenschein erhellt. 
Den Namen haben diese Gottesdienste von dem alttestamentlichen 
Text „Rorate caeli desuper“ (Jes 45,8), der in dem alten Adventslied 
„Tauet Himmel, den Gerechten“ inhaltlich umgesetzt wurde. Am 1. 
Advent, dem 02.12., sind alle Interessenten zum Adventslieder-
singen um 15:00 Uhr in die Kirche eingeladen. Anschließend 
ist dann Adventskaffee im Gemeindesaal. Am Nikolaustag, 
dem 06.12. singt in unserer Kirche ab 14:00 Uhr das ukrainische 
Bandura-Ensemble Beriska (Birke) geistliche und weltliche 
Lieder aus der Ukraine. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten. Anschließend sind alle zu einem Nikolauskaffee in 
den Gemeindesaal eingeladen. Am 8.12. um 18:30 Uhr feiern 
wir eine Heilige Messe für alle verstorbenen Kinder und Jugendli-
che im Rahmen der Bewegung „Flamme der Hoffnung“. Die 
Flamme der Hoffnung, „The Flame Of Hope“, brennt für die vielen 
verstorbenen Kinder dieser Erde. Dazu findet ca. 19:20 Uhr die 
Eröffnung eines Gedenkfensters vor dem Pfarrhaus Waren statt. Für 
alle verstorbenen Kinder und Jugendlichen leuchtet die ganze Nacht 
hindurch dieses gestaltete Fenster. Es strahlt still in die Dunkelheit der 
Nacht der betroffenen Eltern, Geschwister, Großeltern, Familien, 
die eingeladen sind, sich zu beteiligen.
Der Nähzirkel trifft sich am Montag, dem 10.12. um 9:00 Uhr im 
Gemeindesaal. Der Kirchenchor probt jeweils montags 19:00 
Uhr. Sangesfreunde sind herzlich willkommen. Am Donnerstag, 
13.12. findet ab 14:00 Uhr in der Gemeinde der Adventsnach-
mittag statt.

Evangelische Suchtkrankenhilfe  
Mecklenburg GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten: Mo./Do. 09:00 - 12:00 Uhr +

15:00 - 18:00 Uhr
Di./Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Mi. Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren e. V.
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 0172 3052335
Treffen: Sonntag: 10:30 Uhr Ort:

Dietrich-Bonhoeffer-
Str. 18 (Raum
über dem Pennymarkt)

Montag: 15:30 Uhr Jugendtreff
16:30 Uhr Kindertreff

Dienstag: alle 3 Monate Frauentreff
Donnerstag: 19:00 Uhr Powerhour

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495,
lkg-waren@gmx.de
So. 17:00 Uhr Gottesdienst
Mo. 15:00 Uhr Frauenbegegnungsgruppe

19:00 Uhr Gebetsstunde
Mi. 19:30 Uhr Bibelgespräch
Do. 15:00 Uhr Bibelgespräch

17:00 Uhr Jugendkreis
19:00 Uhr gemischter Chor

Fr. 18:00 Uhr Blaukreuz-Begegnungsgruppe

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Zu den Kirchentannen 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.waren.nak-nordost.de
Gottesdienstzeiten:  So., 10:00 Uhr und Mi., 19:30 Uhr

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
Kietzstr. 4, 17192 Waren (Müritz)
Pfarrer: Bruder Martin Walz OFM,

Tel.: 03991 1879010

ISBW Familienbildungsstätte Waren
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 18, 17192 Waren (Müritz)
Kursanmeldung: Telefon: 03991 180037; E-Mail: mail-wrn@isbw.de

Einfach Eltern: BabySteps®
BabySteps ist ein bindungsorientierter Eltern-Kind-Kurs, der wie 
PEKIP, DELFI und Co. bundesweit angeboten wird und neben der 
motorischen Entwicklung fundierte Erkenntnisse aus der aktuellen 
Hirnforschung und Evolutionsbiologie mit einbezieht. Inhalte sind 
einerseits themenbasierte Gesprächsrunden für Mütter oder Väter 
und andererseits Singspiele und Sinnesanregungen für Babys.
BabySteps kann direkt im Anschluss an das Wochenbett besucht 
werden oder sobald sich ein Elternteil dazu bereit fühlt. Auch ein 
späterer Einstieg mit älterem Baby ist möglich.

mit Sophia Maria Garitz
donnerstags, 9:30 Uhr (Nächster Kursstart am 10. Januar 
2019), Kosten: 30 Euro pro Kurs (6 Treffen)

Eltern-Kind-Café
In zwangloser Runde treffen sich Eltern mit ihren Babys und Klein-
kindern.
Während die Kleinen ihre ersten Begegnungen mit anderen Babys 
und Kinder erfahren, können sich die Eltern über alles austauschen, 
was sie aktuell im Familienleben bewegt.
mit Sophia Maria Garitz
dienstags, 9:30 Uhr, Kosten: 1,00 Euro/Treffen

Krabbeln, Austausch, Informationen
In moderierten Gesprächsrunden können Eltern Informationen zu 
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AWO-Vielfalt Mecklenburgische  
Seenplatte gGmbH
Perlentaucher - Beratungsstelle für Kinder psychisch 
kranker Eltern
Ansprechpartner: Ute Suhr (Dipl.-Soz.päd.),

Franziska Stallbaum (Dipl.-Psych.),
Lars Roth (Dipl.-Soz.päd.)

Kontakt: Friedensstraße 7, 17192 Waren 2. OG,
Telefon: 03991 1879532,
E-Mail: perlentaucher@awo-vielfalt.de

Angebot: Wir bieten Beratung für Kinder und Jugendliche an, 
bei denen mindestens ein Elternteil eine psychische Erkrankung hat. 
Wir unterstützen die Betroffenen im Umgang mit der Krankheit und 
der Stärkung der eigenen Ressourcen. Angehörige, Fachkräfte und 
Interessierte können sich ebenfalls an uns wenden. Die Beratung ist 
vertrauensvoll, kostenfrei und ohne Antragstellung möglich. Termine 
können individuell vereinbart werden.

AWO Kommunikationszentrum
Für Frauen und Mädchen, Schleswiger Straße 8, Tel.: 03991 121536
AWO-Gruppe Mühlenberg
04.12.18 11:45 Uhr Weihnachtsfeier- Fischerhof
11.12.18 13:30 Uhr Geburtstag einer Seniorin
18.12.18 13:30 Uhr Spielenachmittag

AWO-Gruppe Papenberg
04.12.18 13:30 Uhr Rommé
06.12.18 13:00 Uhr Weihnachtsfeier bei Ingrid
11.12.18 13:30 Uhr Canasta
13.12.18 13:30 Uhr Geburtstagsfeier

AWO-Gruppe „Mo. Mi. Do.“
03.12.18 13:15 Uhr Kartenspieler
05.12.18 11:30 Uhr Weihnachtsfeier, Treff: Strandkorb 

am Volksbad
15:30 Uhr Handarbeitsgruppe

06.12.18 09:30 Uhr Wandergruppe - Spielevormittag
10.12.18 13:15 Uhr Kartenspieler
12.12.18 09:30 Uhr Weihnachtsfrühstück

15:30 Uhr Handarbeitsgruppe
13.12.18 09:00 Uhr Gedächtnistraining

11:00 Uhr Kreativgruppe E. Witt
17.12.18 13:15 Uhr Kartenspieler
19.12.18 09:30 Uhr Adventsgeschichten

Behindertenverband Müritz e. V.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband-mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Sprechzeiten: Mo. nachmittags nach Vereinbarung

Di. 14:00 - 16:00 Uhr
Mi. 10:00 - 12:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Angebote
•	 Betreuung und Beratung von Menschen mit Behinderung und 

deren Angehöriger
•	 Durchführung von Gesprächsrunden und Informationsveran-

staltungen
•	 Hilfe und Unterstützung bei Antragstellungen und beim Um-

gang mit Behörden
•	 Unterstützung bei der Organisation von barrierefreien Ur-

laubsfahrten und Kuren

Blinden- und Sehbehindertenverein Müritz
Ansprechpartner: Karl-Heinz Ott, Telefon: (03991) 186621,

E-Mail: gg.mueritz@bsvmv.org
Ute Bölter, Telefon: (03991) 667976

verschiedenen Themen rund um Familie und Erziehung bekommen 
und sich gegenseitig austauschen, während die Kinder krabbeln 
und spielen.
mit Sophia Maria Garitz
mittwochs, 9:30 Uhr, Kosten: 1,00 Euro/Treffen

Rückbildung und Rückenstärkung
Gymnastische Übungen zur Stärkung der Rücken- und Beckenboden-
muskulatur für das körperliche Wohlbefinden nach Schwangerschaft 
und Geburt.
mit Hebamme Sabine Weiß
donnerstags, 10:00 Uhr, Kosten: 2,00 Euro/Treffen

Babymassage
Sanfte Berührungen - starke Bindung: Im kleinen Kreis genießen 
Mütter - gern auch Väter - und Babys (bis zum 6. Lebensmonat) eine 
kleine Auszeit vom Babyalltag.
mit Hebamme Sabine Weiß
freitags, 10:00 Uhr, Kosten: 30 Euro pro Kurs (5 Treffen)

Schwangerenyoga
… als alternative oder ergänzende Form der Geburtsvorbereitung.
mit Julia Moca
montags, 16:00 Uhr, Kosten: 30,00 € pro Kurs (5 Treffen)

Rückbildungsyoga
Angeleitete Übungen helfen, die Bauchmuskulatur nach Schwan-
gerschaft und Geburt wieder zu straffen, den Rücken zu stärken 
und den Beckenboden zu aktivieren.
Geführte Meditationen tragen zu mehr Ruhe, Klarheit und Gelas-
senheit bei.
Ab der 8. Woche nach der Geburt können Mütter und ihre Babys 
teilnehmen.
mit Julia Moca
montags, 9:30 Uhr
(Alle aktuellen Kurse im Rückbildungsyoga sind ausgebucht, nächs-
ter Kursbeginn 14.01.2019), Kosten: 30,00 € pro Kurs (5 Tref-
fen)

Die Kurse der ISBW Familienbildungsstätte enden am 14.12. Wir 
wünschen allen eine entspannte Adventszeit, frohe Feiertage und 
ein gesundes neues Jahr! Wir freuen uns aufs Wiedersehen im 
Januar 2019!

Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren, Schleswiger Straße 8, 17192 Waren (Müritz)
Ansprechpartnerin: Frau Kordowski, Telefon: 03991 165824,
www.alv-muer.de, E-Mail: treffwaren@alv-muer.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch und Freitag nach Terminvereinbarungen
Mit unserem Angebot möchten wir Sie aktivieren, informieren und 
beraten bei allgemeinen Themen und zu Fragen die im Zusammen-
hang mit der Arbeitslosigkeit stehen.

Wir unterstützen und helfen:
•	 beim Ausfüllen von Anträgen jeglicher Art auch ALG II
•	 beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensläufen
•	 beim Umgang mit Behörden
•	 Jobsuche im Internet
•	 beim Beraten für die Aufnahme einer Weiterbildung bzw. 

einer Umschulung
•	 beim Umgang mit Ihrer Freizeit u. v. m.
Angebot des Kleiderstübchens
Öffnungszeiten:
Montag - Dienstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Besonderheiten:
Detaillierte Angaben zu aktuellen und immer wiederkehrenden 
Veranstaltungen, sowie weiterer Projekte sind aus der o. g. Internet-
adresse zu entnehmen.
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Energieberatung der Verbraucherzentrale M-V
jeden 2. Montag im Monat, 12:00 - 15:00 Uhr, Schleswiger Straße 
8 (AWO-Treff), 17192 Waren (Müritz)
Wir sind für Sie da nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
unter 0800 809802400 oder 0381 2087050.

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung.
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 64300

Hilfeangebote der Diakonie
•	 Begegnungsstätte	„Lichtblick“	für	sozialschwache	

Menschen,	Alte	wie	Junge
Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin: Frau 
Gadau, Strelitzer Straße 27, Tel.: 665838, Fax: 6739760, Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr, Kostengünstiges und 
abwechslungsreiches Frühstück, Mittagessen ab 1,70 EUR. Nach 
dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann schlag dir 
bei uns den Magen voll.“
•	 Betreutes	Wohnen	in	der	eigenen	Häuslichkeit
Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und 
Begleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und 
Behörden
•	 Allgemeine	Soziale	Beratung
für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund im 
„Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterführende 
Hilfsangebote
Öffnungszeiten:	Mo.	und	Do.	von	08:00	-	11:00	Uhr 
in der Begegnungsstätte, Mi.	von	12:30	-	14:00	Uhr in der 
Außenstelle der Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Vereinbarung
•	 Stromspar-Check
Allen einkommensschwachen Haushalten wird ein kostenloser 
Stromspar-Check angeboten. Kontakt: 03991 6158080, E-Mail: 
stromsparcheck@diakonie-mecklenburgische-seenplatte.de

Klara - Kontakt- und Beratungsstelle  
für Betroffene häuslicher Gewalt
Lange Straße 35, Tel.: 165111, E-Mail: klara@diakonie-malchin.de
Sprechzeiten:
Mo. 08:30 - 12:30 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 08:30 - 12:30 Uhr
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr

Die	Beratungsstelle	richtet	sich	an: Frauen, Männer und 
Familien, die von häuslicher Gewalt bedroht oder betroffen sind. 
Es spielt keine Rolle, ob die Gewalterfahrung in der Vergangenheit 
liegt, gerade aktuell erlebt oder in der Zukunft befürchtet wird. Wir 
bieten Ihnen kostenlose Beratung und Begleitung, anonymen Schutz 
und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden Institutionen und 
Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung der Gewalterfah-
rungen, Nachsorgeangebote sowie Präventionsveranstaltungen an.

Müritz-Chor
Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 256509 oder 0157 75395328
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:15 Uhr 
im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) sind 
jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V.
Ansprechpartnerin: Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der Heinrich-
Scheven-Straße 10 (CJD-Produktionsschule) statt. Sänger und Sän-
gerinnen ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich willkommen.

Wahl	des	Vorsitzenden	und	der	Beisitzer	des	Blin-
den-	und	Sehbehindertenvereins	der	Gebietsgrup-
pe	Müritz	am	8.	November	2018
Seit März dieses Jahres war Karl-Heinz Ott als Landesbeauftragter 
des Vereins eingesetzt. Damit war er vom Landesverband des BSVMV 
(Blinden und Sehbehinderten Verein Mecklenburg Vorpommern e. 
V.) beauftragt, den Verein organisatorisch zu leiten. Gleichzeitig 
haben in dieser Zeit Frau Magdalene Krüger und Angelika Schus-
ter sich bereit erklärt, Arbeiten im Vorstand mit zu übernehmen. 
Das Team, das nun aus Ute Bölter, Magdalene Krüger, Angelika 
Schuster, Ronald Dietl, Jörn Jelitte und Karl-Heinz Ott besteht, ar-
beitet so schon seit Anfang April in dieser Besetzung. In dieser 
Zeit haben wir die Arbeit gleichmäßig verteilen können, so dass 
keiner überfordert wurde. Es hat sich gezeigt, dass wir sehr gut 
miteinander zusammen arbeiten können. Tatsache ist aber auch, 
dass ein Landesbeauftragter nicht die gleichen Kompetenzen und 
nicht das gleiche Mitspracherecht im Landesverband hat, wie ein 
ordentlich gewählter Vorsitzender. Deshalb hat sich Karl-Heinz Ott 
bereit erklärt, die Funktion des Vorsitzenden zu übernehmen. Auch 
Frau Krüger und Frau Schuster sind bereit, als Beisitzer im Vorstand 
mitzuarbeiten. Das bedeutet aber, dass der Vorsitzende und die 
Beisitzer gewählt werden müssen. So sieht das die Wahlordnung des 
BSVMV vor. Es wurde also der alte Vorstand entlastet, eine Wahl-
kommission und ein Wahlleiter benannt. Der Wahlleiter, Frau Jutta 
Steinmüller, führte dann nach der Wahlordnung die Wahl durch. 
Da einige Mitglieder aus objektiven Gründen (Gesundheit, durch 
Arbeitszeit verhindert, auf Reisen, usw.), wurde auch eine Briefwahl 
durchgeführt. Von derzeit 31 Mitgliedern haben 4 sich nicht an der 
Wahl beteiligt. Alle anderen 27 Mitglieder haben die 6 Kandidaten 
einstimmig gewählt. Anzumerken ist noch, dass Herr Jürgen Fischer 
als Ehrenmitglied jederzeit dem jetzt gewählten Team mit seinen 
Erfahrungen zur Seite steht. Nach der Wahl hielt Frau Burmeister in 
ihrer Funktion als EUTB Beraterin einen sehr interessanten Vortrag 
über das Teilhabegesetz.

Karl-Heinz	Ott

Bund der Vertriebenen Waren/Röbel e. V.
Schleswiger Straße 8, 17192 Waren (Müritz)
Tel./Fax: 03991 732770
Sprechstunden:Dienstag und Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr

Deutsche Rheuma-Liga  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
AG	Waren	(Müritz)
AG-Leiterin: Siegrun Bohland, Tel. 039926 3110
Sprechtag: Jeden 1. Mittwoch im Monat finden die Sprech-

stunden in der Dietrich-Bonhoeffer-Straße 12 
(Hochhaus) in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
statt.

DRK-Gesundheitszentrum
DRK-Trauercafé
Das Trauercafé bietet Ihnen einen geschützten Raum für Trauer, 
Schmerz und Tränen aber auch für Hoffnung und Freude.
•	 jeden 3. Dienstag des Monats von 15:00 bis 16:30 Uhr in 

den Räumen des Ambulanten Hospizdienstes im DRK-Ge-
sundheitszentrum Waren, Weinbergstraße 19 a, Anmeldung 
ist nicht erforderlich

Ihre Gesprächspartner: Trauerbegleiter des Ambulanten Hospiz-
dienstes Waren

DMB-Mieterbund Mietverein  
Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden: jeden 2. und 4. Donnerstag von 14:00 
- 17:00 Uhr in den Räumen Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7
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13:00 - 15:00 Uhr Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen u. 
Unterhaltung in englischer Sprache) Termin: 
6.12.2018

15:15 - 16:15 Uhr Englisch f. Anfänger (ohne jegliche Vorkennt-
nisse)

16:30 - 17:30 Uhr Englisch für Anfänger ohne jegliche Vorkennt-
nisse;

18:00 Uhr „Kochen international“ - wir kochen internati-
onale Gerichte und sprechen englisch mit s. 
Carey, Termin: 6./20.12.2018

18:00 - 19:30 Uhr Deutsch für Ausländer mit Fr. Kaminsky
Freitag
09:30 - 11:30 Uhr Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 - 19:00 Uhr Offener Jugendtreff
Sonnabend
14:00 - 17:00 Uhr Offener Jugendtreff

Termine:
04.12.2018 09:30 Uhr Frühstück und mehr …
08.12.2018 10:00 Uhr Bausteinbrunch 

mit Sarah und Ben Carey
11.12.2018 14:30 Uhr Weihnachtskaffee
14.12.2018 17:00 Uhr Preisskat
20.12.2018 12:30 Uhr Weihnachtsschmaus im Schmetterlingshaus
Vorschau auf Januar 2018
18.01.2019 17:00 Uhr Preisskat
22.01.2019 09:30 Uhr Frühstück und mehr …
29.01.2019 14:00 Uhr Kappenfest

Im Zeitraum vom 4.02.2019 - 8.12 2019 findet wieder 
das beliebte Englisch Day Camp in unserem Haus sowie 
in den Räumen des Schulhortes statt. Interessenten mel-
den sich bitte bis zum 4.01.2019 unter folgender E-Mail 
an:bensarah03@gmail.com oder Tel. 0178 84526609

Unsere Veranstaltungen und Kurse können von allen 
Bürgern unserer Stadt besucht werden.

Wir weisen unsere Besucher darauf hin, dass unser Haus 
in der Zeit vom 22. Dezember 2018 bis einschließlich  
1. Januar 2019 geschlossen bleibt.
Allen unseren Besuchern wünschen wir ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund.

Ihr Schmetterlingshaus e. V.

Sozialverband VdK Mecklenburg- 
Vorpommern e. V.
Kreisverband Waren (Müritz) e. V., Ansprechpartner: Herr Dröge, 
Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Monats im 
Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innenhof), 
14:00 - 16:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegeversi-
cherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsgesetz; 
Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter und bei 
Erwebsminderung

Volkssolidarität Kreisverband  
Mecklenburg-Mitte e. V.
Sozialstation Waren, Gievitzer Straße 96
Tel.: 03991 182044, Fax: 03991 6314875, Mobil: 0160 96067583
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 16:00 Uhr
Angebote: Beratung, Bedürfnisorientierte Pflege, 

Häusliche Krankenpflege, Unterstützung im 
Haushalt, Service-Wohnen, Verhinderungs-
pflege, Begleitung bei Aktivitäten, Vermitt-
lung von Hausnotrufsystemen

Perspektive e. V.
• Betreuungsverein

Otto-Intze-Straße 1 in Waren, Tel.: 6734217, Fax: 6734213
Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
nach telefonischer Terminvereinbarung
Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann,
Tel.: 03991 6734223 oder 0173 2020646
Zimmermann@perspektive-waren.de

• Schuldnerberatung
Otto-Intze-Straße 1 in Waren, Tel.: 6734225, Fax: 6734226
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist kos-
tenlos.
Sprechstunden: Mo./Di./Do./Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr und Di.: 
14:00 - 17:30 Uhr sowie Do.: 14:00 - 16:00 Uhr, nach Bedarf 
sind auch außerhalb der bekannten Öffnungszeiten Terminver-
einbarungen möglich

• Ambulante Demenzbegleitung
- Betreuung nach Bedarf in der Häuslichkeit durch geschulte 

Ehrenamtliche
- Die Leistung wird durch die Pflegekasse erstattet
- Monatliche Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen 

mit Demenz
- Beratung zum Thema Demenz
Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann,
Tel.: 03991 6734223 oder 0173 2020646
Zimmermann@perspektive-waren.de

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein,
Telefon: 03991 122196, www.Schmetterlingshaus-Waren.de
Montag
09:00 - 10:30 Uhr PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene), 

wöchentlich
10:30 - 12:00 Uhr PC-Kurs für Senioren (mit Vorkenntnissen), 

wöchentlich
13:00 - 14:30 Uhr PC-Kurs für Anfänger, wöchentlich
14:00 - 16:00 Uhr Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - 

Wir bitten um Voranmeldung
15:00 - 16:00 Uhr Kindertreff Klasse 1 mit Frau Büdke
17:30 - 18:30 Uhr klassischer Tanz f. Kinder mit Frau Rukgaber 

(für Fortgeschrittene)
19:00 - 21:00 Uhr Tanzkurs - Happy Dancer
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr Bewegung u. Tanz
09:00 Uhr Nordic Walking für jedermann mit Herrn 

Behrend
10:00 - 11:30 Uhr Kirchenchor und mehr; singen mit Frau Drese
19:00 - 21:00 Uhr Maito Sports - 

Antiaggressionstraining für Erw.
Mittwoch
10:00 Uhr Mitgliedertreff des Allgemeinen Behinderten-

verbandes Müritz e. V. wöchentlich
09:30 - 10:15 Uhr Mobilitätsgymnastik für Senioren;
10:30 - 11:30 Uhr Mobilitätsgymnastik für Senioren;
13:30 - 15:00 Uhr Einweisung in Smartphone und Tablet (nur 

auf Voranmeldung)
14:00 - 14:45 Uhr Flötengruppe mit Frau Büdke; ab 8 Jahre; 

kostenfreier Kurs
15:00 - 16:00 Uhr Kindertreff mit Frau Büdke
15:30 Uhr Englisch für Kinder, Kinder lernen spielend 

Englisch,
16:00 - 19:00 Uhr offener Jugendtreff
18:30 - 20:30 Uhr Line Dance „Black Dogs“
Donnerstag
09:30 - 11:00 Uhr Krabbelgruppe Treff junger Muttis/Vatis mit 

ihren Kindern (0 - 18 Monate)
12:00 - 16:00 Uhr Musikschule Fröhlich
13:30 - 17:00 Uhr Rommé-Nachmittag (mit Kaffee und Kuchen), 

wir bitten um Voranmeldung




